
Du gnädig bist. Kannst Du mir da doch ein Zeichen
geben, mich retten von mir selbst und vor vielen
Feinden, die mich umgeben?
Dazu ist Jesus in die Welt gekommen, dass er die
Werke des „Durcheinanderbringers“ zerstöre (nach 1.
Johannes 3, Vers 8).
An Deinem Geburtstag möchte ich meine Bereitschaft
erneuern, Dir nachzufolgen. Möchte ich Dir von
Herzen danken, für alles was Du in diesem Jahr trotz
meiner Schwachheiten und Unvollkommenheiten
bewirkt hast. Ich möchte Dich loben, dass Du stark
warst und bist, wenn ich aufgebe. Ich möchte Dich
bitten um Deine Gnade, um Vergebung und ein
friedvolles Herz. Und vor allem bitte ich Dich um die
alles umfassende Liebe zu Dir, zu mir und zu allen
Menschen, die Du mir auf meinen Lebensweg stellst.
Danke Jesus, dass Du mich errettet hast und alle
Menschen erretten möchtest!
Eine frohe Geburtstagsfeier mit Jesus in der Mitte
wünscht von Herzen Ihr / Euer Burghard Schunkert

TOR ZUM LEBEN – LIFEGATE
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Nachdenkliches
von Burghard Schunkert

„Herr, sei du mit mir um deines 

Namens willen; denn deine Gnade ist 

mein Trost: Errette mich!“ Psalm 109, 21
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Libanon und Syrien bedroht nicht nur Israel, sondern
auch arabische Länder in der Region. Vor diesem
Hinter-grund führten in diesem Herbst die Luft- und
See-streitkräfte Bahrains, Israels und der Vereinigten
Arabischen Emirate (VAE) gemeinsame Manöver
durch. Die Gesamtlage wird noch durch das iranische
Nuklearprogramm erschwert. In Nuklearanlagen im
Iran wird die Menge an spaltbaren Urankernen in
hohem Maße angereichert, was auf die Entwicklung
von Atombomben hinweist.
Gemütlich zurücklehnen ist also keine Option.
Manöver werden in Israel abgehalten, die Bevöl-
kerung übt sich im Zivilschutz. Erfreulich, dass Frie-
densabkommen zwischen Israel und weiteren
arabischen Ländern vereinbart wurden. Neben den
VAE und Bahrain pflegen nun auch Marokko sowie
der Sudan freundschaftliche Beziehungen zu Israel.
Und wir versuchen hier vor Ort Frieden zu leben –
durch die Unterstützung und Rehabilitation junger
Menschen mit Behinderungen bei LIFEGATE, durch
unsere Begegnungen mit den Familien sowie unsere
Zusammenarbeit mit israelischen und palästinen-
sischen Kooperationspartnern.
In diesem Rundbrief wollen wir unter anderem einige
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vorstellen,
die als Angehörige der christlichen Minderheit im
Land mit ihren Familien vor besonderen Heraus-
forderungen stehen.
Wir danken allen Freunden und Unterstützern von
ganzem Herzen für Ihre Treue und Unterstützung,
durch die auch 2021 viele Lebenstore für Kinder und
junge Menschen mit Behinderungen geöffnet wurden.
Wir wünschen Ihnen / Euch eine frohe, gesegnete
und geborgene Advents- und Weihnachtszeit.

Spenden sind steuerlich absetzbar. Für einen Jah-
resbeitrag ab 30,- €  können Sie förderndes
Mitglied des Vereins werden.
Bitte vergessen Sie nicht, bei Überweisungen auf 
unser Konto immer Ihre vollständige Adresse auf 
dem Überweisungsträger anzugeben. Nur so kön-
nen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung bzw. 
weitere Ausgaben des Rundbriefs zusenden.
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Ein weiteres Jahr mit vielen Einschränkungen durch
die COVID-19 Pandemie haben wir bei LIFEGATE gut
überstanden. Wir sind dankbar, dass wir in diesem
Jahr vor Ansteckungswellen bewahrt wurden. Nun
beschäftigt auch uns die neue SARS-CoV2 Variante.
Sicher scheint jetzt schon zu sein, dass die Nach-
richten von der neuen Virus-Variante die Reisepläne
vieler Menschen durchkreuzen. Somit werden wir
auch in den nächsten Wochen ohne Besucherinnen
und Besucher unter uns bleiben. Wie gut, dass wir auf
andere Weise mit Weggefährten, Freundinnen und
Freunden nah und fern kommunizieren können.
Während sich viele Menschen wegen der COVID-19
Pandemie Sorgen machen, werden andere kritische
Entwicklungen weniger beachtet. Nicht nur der seit
2014 andauernde Krieg in der Ostukraine ist beun-
ruhigend und macht uns betroffen. Die Bürgerkriege
im Jemen und in Syrien sowie die Konflikte zwischen
iranischen und israelischen Streitkräften gehen weiter.
Hinzu kommt noch die instabile Lage im Libanon. Die
israelische Luftwaffe greift weiterhin Nachschubwege
in Syrien an, über die vom Quds-Korps und anderen
Einheiten der iranischen Revolutionsgarden Waffen
an die Hisbollah-Miliz im Libanon transportiert
werden. Außerdem hat es in den letzten drei Jahren
mehr als ein Dutzend israelische Angriffe auf
iranische Frachtschiffe und Öltanker im Roten Meer
und vor den Küsten Syriens sowie iranische Attacken
auf israelische Handelsschiffe im Golf Oman
gegeben. Die von der Regierung des Irans forcierte
militärische und politische Expansion im Irak, Jemen,
Libanon und und

Dalia, aus der Gruppe schwerstbehinderter Kinder, bei der Hydrotherapie mit unserem Physiotherapeuten Issa

Mitarbeitergemeinschaft

In unserer Förderschule, in der wir zwei zusätzliche
Klassen eröffneten, gab es einige personelle Verän-
derungen. Uns verließen Rana Jaraiseh und Maggi
Zaidan. Dina Abu Saada, Barthena Bannoura, Huda
Idais, Rasha Ghanehm und Rasha Hawash begannen
als neue Lehrerinnen bzw. Therapeutinnen in unserer
Schule. Die neue Klasse schwerstbehinderter Kinder
wird von Elham Jaraiseh, unter Mithilfe unserer
Volontärinnen Lilith Lüning und Annemarie Ott,
betreut. Angela Köster unterstützt als Entwicklungs-
fachkraft unsere Schulleiterin Rasha Abu Aitah und
das Team. Auch im Kindergarten eröffneten wir eine
neue Gruppe, die von Marianna Abed Rabu und
Serena Bahnan geleitet wird. Amelie Hohmann
arbeitet als Volontärin in dieser Gruppe mit. Unsere
langjährige Krankenschwester Maria Zaidan wird
Anfang nächsten Jahres mit ihrer Familie nach
Deutschland übersiedeln und die Leitung der Ge-
schäftsstelle des Fördervereins übernehmen (siehe
Innenteil des Rundbriefs). Ute Schunkert, die sehr
viele Jahre als Physiotherapeutin bei LIFEGATE ar-
beitete, wird sich am Jahresende zurückziehen. An
ihrer Stelle beginnt Majd Hawash seine Arbeit als
Physiotherapeut. Außerdem wird Khader Musleh als
Physiotherapeut im mobilen Außendienst arbeiten.
Jonas Weinholz leitet seit Oktober die Orthopädie-
technik-Abteilung und versorgt Kinder und junge Men-
schen mit Orthesen und Einlagen. Wir wünschen den
ausgeschiedenen Teammitgliedern gute neue Wege
und unseren neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
viel Freude und Gelingen – ihnen allen Gottes reichen
Segen.

Wir kennen den Namen Gottes des Vaters und wir
kennen den Sohn Jesus Christus. Wir haben die beiden
zusammen mit dem Heiligen Geist unter einer Adresse,
wie gut! Die Verbindung ist immer und überall frei-
geschaltet.
Herr sei bitte mit mir, in diesen schwierigen Zeiten - ein
lieber Mensch ist schwer erkrankt - ein Mensch, den ich
gut kannte ist verstorben - ein altes Leiden hat sich
erneut mit Schmerzen gemeldet - die Orientierung und
die Maßstäbe, die Du mir geschenkt hast, lösen sich
um mich herum auf. Ich fühle mich allein gelassen und
auf mich selber geworfen, etc. Ich nehme Dich jetzt
beim Wort, rufe Dich bei deinem Namen, denn woher
soll mir sonst Trost, Zuversicht und Hoffnung kommen,
die mich aufrichten und mich halten?
Es ist oft mein eigenes Herz, dass mich anklagt: Das
hättest du besser machen können, da hättest du besser
den Mund gehalten, wieso hast Du dich darauf einge-
lassen, da hast du schlicht und einfach gekniffen?
Ich benötige Deine Gnade, um mir zuerst selber zu
vergeben und dann meinem Nächsten. Ich weiß, dass
Du gnädig bist.

Liebe Freundinnen,
liebe Freunde!
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…eine gute Rollstuhl- und Hilfsmittelversorgung für unsere
Kinder und jungen Menschen ermöglichen sowie über dreißig
Rollstühlen in einem Projekt mit lokalen Organisationen an
Menschen in verschiedenen Orten des Landes ausgeben
(20´000,- €);
…eine neue Klasse für schwerstbehinderte Kinder eröffnen
(15‘000,- €);
…die Krankenversicherung für unser Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter finanzieren (30‘000,- €);
…die Berufsausbildung für 35 junge Menschen mit
Behinderungen durchführen (20‘000,- €).

Mit Ihrer Hilfe …!

Mit Ihrer Hilfe möchten wir …

…100 Rollstühle speziell für Menschen mit Behinderungen an-
passen (18‘000,- €);
…die wachsende Eltern- und Hausbesuchsarbeit finanzieren 
(15‘000,- €);
…einen neuen Druckluftkompressor mit Wasserfilter für unsere 
Werkstätten anschaffen (10‘000,- €);
…unseren 70 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern nach langer Zeit 
ohne Gehaltserhöhung eine Aufstockung der Vergütung ermög-
lichen, um die drastisch gestiegenen Lebenshaltungskosten 
etwas abzufangen (Aufstockung insgesamt 4‘200,- € im Monat 
bzw. 50‘400,- € im Jahr 2022);
…einen defekten Modulwechselrichter für unsere Photovoltaik-
anlage reparieren (3‘500,- €).
.

Herzlichen Dank für Ihre / Eure Unterstützung!

Physiotherapeutinnen und                    

-therapeuten bei LIFEGATE

Mit Ihrer Hilfe konnten wir …

Miriam Ebert leitete seit letztem Jahr mit viel
Schwung und sehr erfolgreich die Geschäftsstelle
unseres deutschen Fördervereins. Herzlichen Dank
an Miriam, die ihre Aufgabe an Maria Zaidan, die
langjährige deutsche Krankenschwester in Beit Jala,
übergeben wird. Ab dem 1. März 2022 will Maria die
Leitung der Geschäftsstelle übernehmen. Wir dan-
ken beiden, Miriam und Maria, für den Abschluss
ihrer bisherigen Tätigkeiten bei LIFEGATE und
wünschen ihnen für ihren jeweiligen Neubeginn alles
Gute und Gottes reichen Segen.
Unser frischgepresstes Olivenöl aus der Ernte 2021
wird im Frühjahr 2022 in unserem Warenlager in
Tauberbischofsheim eintreffen. Da wir mit großer
Freude feststellen durften, dass sich das wohl-
schmeckende Olivenöl bei uns großer Beliebtheit
erfreut, haben wir die Vorbestellung für das Olivenöl
aufgestockt. Wir bitten Sie also herzlich Ihre Vorbe-
stellungen an den Warenverkauf der LIFEGATE
Werkstatt- & Basarartikel (Adresse auf der Rück-
seite des Rundbriefs) zu geben und Werbung für
unser wunderbares Olivenöl zu machen. Gerne
stellen wir Ihnen auf Anfrage unsere neuen Flyer, in
dem Sie viele interessante Informationen zu
unserem Olivenöl finden, zur Verfügung. Unsere 5-
Liter Kanister sind ideal für den Jahresverbrauch.
Weitere Größen eignen sich ebenfalls für den
Eigenbedarf oder als kleine Geschenke. Mit dem
Kauf des Olivenöls unterstützen Sie direkt die Arbeit
von LIFEGATE.

Der 4-jährige Khader hat großen Spaß bei 

Stimulationsübungen seiner Hände mit Salzteig

Zum Verständnis: Die hier benannten Anliegen betreffen einen gewissen Anteil aus den monatlich entstehenden Gesamtkosten 

unserer Arbeit, die bei etwa 70‘000,- € liegen. Es sind besonders dringende Anliegen, die wir Ihnen / Euch besonders ans Herz 
legen wollen. 
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Neues aus dem Förderverein

Khader – ein Neulinge in der Klasse 

schwerstbehinderter Kinder
Im September eröffneten wir - nach unzähligen
Bitten und Anfragen von Eltern - eine zweite Klasse
für Kinder mit schwersten Behinderungen. Einer
unserer Neulinge in dieser Klasse ist der vierjährige
Khader. Der kleine Junge läuft nicht, spricht nicht
und hat bisher auch keinerlei Training für seine
Körperhygiene erhalten. Wir gaben ihm einen
individuell angepassten Rollstuhl, in dem er nun auf
Augenhöhe mit anderen Kindern sitzen kann. Unsere
Betreuerinnen in der Gruppe und das Therapeuten-
team stimulieren ihn, z.B. durch Kneten von Salzteig.
Khader liebt die bunten Lichter im Snoozelraum und
reagiert mittlerweile auf seinen Namen. Er lacht,
wenn wir ihn ansprechen und ist bei LIFEGATE ein
zufriedenes und glückliches Kind. Seine Mutter ist
ebenfalls sehr froh und dankbar. Auch Khaders Vater
ist kognitiv behindert, und Khaders Mutter hat somit
eine große Aufgabe und Verantwortung für ihr
einziges Kind, das sie sehr liebt. Sie verdient alleine
den Lebensunterhalt für die kleine Familie und hat
damit, wie so viele Frauen, viel zu tragen. Mit
Khaders Förderplatz können wir sie ein wenig
entlasten.Issa Jeraiseh arbeitet seit drei Jahren als

Physiotherapeut in unserem Team. Er behandelt
Kinder und Jugendliche und führt einen Teil der Maß-
nahmen im Hydrotherapiebecken durch.
Vera Hanouneh arbeitet seit neun Jahren als Physio-
therapeutin bei uns. Sie behandelt junge Erwachsene
und arbeitet in der wöchentlichen Hilfsmittelsprech-
stunde, um Kinder mit Rollstühlen, Stehständern und
anderen Hilfsmitteln zu versorgen.
Suhad Sahouri ist seit acht Jahren eine engagierte
Physiotherapeutin bei LIFEGATE. Suhad behandelt
zurzeit viele Kinder aus der Frühförderarbeit. Suhad
übernimmt sehr viel Verantwortung für die ganze
Abteilung und ist eine wichtige Säule in der
Physiotherapieabteilung.

In diesem Rundbrief möchten wir einige unserer

Physiotherapeutinnen und –therapeuten vorstellen,
die seit Jahren eine wundervolle Arbeit in der
Förderung von Kindern und jungen Menschen
durchführen und vielen Kindern eine hoffnungs-
vollere Zukunft ermöglichen.

In den palästinensischen Gebieten hat sich in den
vergangenen Jahrzehnten der Anteil von Christinnen
und Christen an der Bevölkerung auf etwa ein
Prozent verringert. Die meisten von ihnen leben im
Raum Bethlehem, Beit Jala und Beit Sahour, also im
direkten Einzugsbereich unseres Zentrums. Wir
möchten als christlich orientierte Einrichtung, die
offen für alle Menschen und ihre Religionen ist,
palästinensische Christinnen und Christen ermutigen
im Land zu bleiben. Wir wollen ihnen helfen, ihr
Leben an den Orten der Wiege des Christentums
weiterführen zu können. Dazu benötigen sie
Arbeitsplätze, Schulen für ihre Kinder und vor allem
viel Hoffnung und Kraft. Die Mehrheit der
moslemischen Bevölkerung drängt sie oft an den
Rand der Gesellschaft. Der Konflikt mit Israel laugt
sie aus. Leider ist in palästinensischen Kirchen und
Gemeinden Ermutigung und Heimat nicht immer zu
finden. Bei LIFEGATE beschäftigen wir aus diesem
Grund viele palästinensische Christinnen und
Christen, die seit vielen Jahren mit ihren mosle-
mischen Kolleginnen und Kollegen partnerschaftlich
zusammenarbeiten. Sie sollen an ihrem Arbeitsplatz
ihre christliche Identität leben können, und ihr
monatlicher Verdienst hilft ihren Familien das Leben
im Land zu bestreiten.

Dima mit ihrer Physiotherapeutin Ute

Kinder und junge Erwachsene erhalten wöchentlich
bei LIFEGATE die von Fachärzten verschriebene
Physiotherapie als Teil ihrer ganzheitlichen Förder-
ung, die Bildung, medizinische und therapeutische
Behandlung und die Zusammenarbeit mit den
Familien beinhaltet. Die Therapiepläne werden von
unserer Krankenschwester Maria Zaidan wöchentlich
erstellt. Maria achtet darauf, den Bedarf in allen
Therapiebereichen umfangreich abzudecken. Wir
konnten über die Jahre hinweg im Physiotherapie-
Arbeitszweig viele Kinder buchstäblich aufrichten.
Anfänglich auf dem Fußboden liegend, vielleicht
krabbelnd erhielten viele Kinder bei LIFEGATE zum
ersten Mal in ihrem Leben einen Rollstuhl.
Durchgeführte orthopädische Operationen, insbe-
sondere Lösung von Kontrakturen, verhalfen Kindern
dann in einem Stehständer zu stehen. Viele lernten
anschließend mit unseren Therapeutinnen und
Therapeuten zu laufen. Bei anderen Kindern konnten
Körperfunktionen erhalten und ausgebaut werden, bei
manchen von ihnen konnte durch geeignete
Physiotherapie eine Verschlechterung ihres
körperlichen Zustandes verhindert werden.
Ute Schunkert ist die Physiotherapeutin, die am
längsten im Team arbeitet. Seit zwanzig Jahren
behandelt Ute Kinder und junge Menschen. Sehr oft
kümmert sie sich um „Außenpatienten“ mit kompli-
zierten Behinderungen, auf deren Behandlung sie
sich durch viele Zusatzausbildungen spezialisiert hat.
Im November begannen Khader Musleh und Majd
Hawash als neue Therapeuten. Majd unterstützt die
Hydrotherapie und die Physiotherapie mit Kindern. Er
wird damit die Arbeit von Ute, die zum Jahresende
ausscheidet, übernehmen. Khader arbeitet im
Hilfsmitteldienst.
Nicola Sahouri arbeitet seit sechs Jahren bei
LIFEGATE. Im Außendienst behandelt er behinderte
Erwachsene und ältere Menschen in ihren
Wohnungen. Außerdem ist Nicola für Behandlungen
von Kindern und jungen Erwachsenen aktiv.


